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ıllien aicht ZUunNn € ührt lehrt drastisch das lebendige eispiel Schelers
selhst. Seine Wendung ZUM Pantheismus sSeINeEN letzten Lebensjahren
ist d0OC. etzten Endes mit SC1INeTr religionsphilosophischen Grundauffassung
gegeben.
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Katholische Apologetik Von Dı Bernardıin (10ebhel M (‚ ap

Lektor der Theologıe ZUuU Münster (Theologische Bıbhio-
€ Gr 80 (AU Freıburg ı Br derder Brosch
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In Herders Theologischer. Bibliothek ehlte bisher e i]1e Apologetik.Die Katholische Apologetik Ir Bernardin Goebel (jap Lektor
der Theologie n Münster, füllt diese Lücke us Man arl sich ireuen
über die Arbeit die hier geleistet wurde Vorliegendes Werk ıst. als Aand-
buch gedacht Darum beschränkt sıiıch der Verfasser auf die trıkt unda-
mentaltheologischen Fragen und auch hierin entscheidet el S1C. für die
Weglassung mancher mehr AN der Peripherie liegender Yragen, un tiefer
auf die Hauptprobleme eingehen Z1U1 können Anuf diese Weise © dem
Verfasser gelungen, irkliche Klarheit 1111 Grundsätzlichen ZUu vermitteln
(erade Au diesem Buche wird der er C1I1E este Überzeugung der
Tragfähigkeit und Durchschlagskraft UL Apologetik SCWINNEN Önnen
€1 geschlossene Aufbau, WI1e BT hier zuLage TT gıbt das Gefühl unbe-
ın  er Sicherheit Dieser Eindruck ırd noch Ver  Äärkt durch die klare
FKassung der Begriffe und Beweilse, durch das ruhig abwägende Urteil dem
INn  ın ıllen  1alben begegnet, und nicht zuletzt durch (lie Warme 5prache,
die (das 3uch auszeichnet. Das (‚anze gibt klares, abgerundetes 311d
Sehr angenehm empfindet IN  AT das Eingehen auft textkritLische Fragen bei
den Schriftbeweisen und (lie KurZze, aber gediegene Abhandlung über (dlie
chtheit und Glaubwürdigkeit der neutestamentlichen Schriften.,

er Verfasser nennt seine Arbeit a1110 „bescheidene (Jabe an die
katholische Wissenschaft“ (Vorwort) Die Anpologetik wird (iese 7:ADe
dankbar anncechmen. Das eine Ooder andere dürfte vielleicht! noch klarer
herausgearbeitet werden (gern hätte ich 1ım Einleitungskapitel über Hegriff,
Aufgabe und Methode der Apologetik die verschiedenen diesbezüglichen
Auffassungen 11 Kkatholischen Lager klarer geschieden gesehen die
These über den monarchischen Episkopat befriedigt naicht ganz), aber alles

allem kenne ich kein apologetisches Handbuch deutscher 5Sprache,
das die großen Wahrheiten über Christus und Clie x irche S: zeitgemä
und klar zugleich, SO eingehend und doch wieder 111 5 knapper Form be-
handelt, WIE die Katholische Apologetik VON P Jernardıin Goebel. Darum
dürfte sich das 3uch vorzüglich als Lehrbuch für Theologiestudierende
eıgnen Seelsorgsgeistliche und gebildete Lailen, Keligionslehrer VOT allem,
werden al Hand dieses uches ZU eiNem tieferen Verständnis Christus
und heiligen Kirche gelangen und manche Anregung Tür sich
und andere darin iinden
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J) Der unbedingte Wert des sittlichen. EKıne moralphilosophischeStudie ONn Joh Schuster (Philosophie und (Irenz-

wıiıssenschaften. Schriftenreihe, herausgegeben: VO Inns-
brucker NSTLILEU 1ür scholastische Philosophie, I B  9 a&0 Innsbruck 1929, Fel Aquch ME

Zur Klärung des waäahren Begriffes und Grundes des unbedingtenWurtes des Sittlichen werden hiler die Hauptprobleme der Ethik beleuchte e
S ı inı d

und wird festgestellt, daß i1UL 1N€e theistische Auffassung der KEthik den
unbedingten harakter des SiLtlichen restlos Q  B  Tklären kann Der HRDEe«=



Besprechungen ()1

dingte ert des Sittlichen setzt objektiven Wert VOLIaUS, deckt sıch
ber nicht mi1it diesem Unbedingter Wert SeLZ ZW ar Beziehung uUuN-
endlichen Wert VOTITauUs, ist. ber sich noch nıcht unendlicher Wert nbe-
dingter Wert ist. höchster Wert der 11 der menschlichen Persönlichkeit
als Ebenbi (rottes gründet un 111 jenselıtigen /Znele gıpfelt Dieser unbe-
dingte er der schon der natürlichen OÖrdnung gegeben Ware, wird

der Gnadenordnung noch uDerno0. SO ergibt sich die volle Harmonie
und Verwachsenheit zwischen un eligion, die qallein den unbedingten
Wert des Sittlichen völlig ZU klären ermag.,. All dies wird einfach, klar
un: nüchtern ständiger Berührung mıit den Au{ffassungen de: modernen
Ethik dargeste
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Katholische Moraltheologıe. Nntier besondereı Berücksichti-

Sung des Cod JUr Can OWI1e® des deutschen, österreichischen
und schweizerıischen echtes, kurz zusammengestellt VON
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3Tavo ! Wieder Volltreffer! Hochgelehrte und ausführliche er
über das große und weite (zebiet der katholischen Moraltheologie gibt
heute aicht wenige. er WEr VOoOn den vielbeschäftigten Seelsorgern indet
die Zeit, sich 1n diese Bücher VANN vertiefen ?

Das vorliegende Werk ist ganz auf die Praxis eingestell un In erster
Linie f dr den 5eelsorger geschrieben Darum bietet auch IM reichlichem
Maße die Lösung praktischeıl ille Die allgemeinen Moralprinzipien, die
kirchlichen Erlässe und (die bürgerlichen Geselze wercden kurz und kKnapp
angegeben und erleichtern das Verständnis für (11€6 Lösung der einzelnen
ille AUS inneren Gründen.

Die 5Sprache ist. klar und gefällig, W: leider nicht allen in deutscher
5Sprache geschriebenen Moralbüchern gesagt werden KAann. Der Iruck ist.
sehr übersichtlich und das Satzbild recht angenehm. FKın typographisches
Meisterwerk.

Das (ranze ist nach Inhalt und Form dem weltberühmten S1mM-
In  4T1U Theologiae Moralis VOoOnNn Arregui schr äahnlich aber doch selh-
ständiges Werk Mit der C1INeN oder anderen Aur WO WIEe leicht
verständlich, mancher 4B  oretiker N1IC. ganz einverstanden Se111:; er
deutschsprechende Seelsorger wird ohl bald das überaus nhaltsreiche und
praktische Büchlein sein Eigen NneNNen

1 TIer. en
Der Usus Matrımonuil. Seine sıttliche Bewertung der zatho-
lıschen Moraltheologie er nd el Von Dr Dominikus .Lindner, Hochschulprofessor Freising München
1929, 0se Pustet

Durch die Äußerungen mancher katholischen Schriftsteller,
(lie heutige Disziplin der iIrche und Moraltheologie S61 11} Gestattung des
ehelichen Verkehrs VON der ursprünglichen 5lrenge abgewichen, und ILal
mMUSSe suchen, wieder Dn JeNEL zurückzukehren, wurde der Freisinger oral-
professor angeregt der Sache gründlich nachzugehen Cr hat damıit
sehr verdienstvolle Arbeit geleistet N1C 1Ur für den Praktiker, sondern
auch für die Geschichte der katholischen S]  enlehre und zugleic. SCINE
e]ıgene Vertrautheit mıL der patristischen und scholastischen Literatur E1 -
W1esen Se1In Resultat das 61° durch Vergleich der verschiedenen Strömun-
O' Z.Uu1 Zel des werdenden Christentums, der Aater, des Frü  ittelalters,
der Scholastik und der Neuzeit gewinnt 1sSt. 1ın anderes, als das der oben
erwähnten chriitsteller Die ‚ehre der Heiligen COI besonders des
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